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Wählbarkeit der Frauen in die Kirchenpflegen der evan-
gelischen Landeskirche im Kanton Aargau

Im Mittelpunkt der letzten Sitzung des Grossen Rates stand
eine ausgedehnte Diskussion über die Wählbarkeit von Frauen
in die Kirchenpflegen der Evangelischen Landeskirche. Es wurde ins-
besondere von bäuerlicher Seite Opposition gemacht, indem die Verfas-
sungsmässigkeit des betreffenden Synodalbeschlusses angezweifelt wurde,
der nun zur Genehmigung durch den Grossen Rat vorlag. Nach Auffas-
sung der Opponenten hätte dieser Beschluss der Abstimmung des Kir-
chenvolkes unterbreitet werden müssen. Juristisches Gutachten stand ge-
gen Gutachten. Der Rat schloss sich aber nach Ausführungen von Land-
ammann Dr. Kim mehrheitlich der Auffassung an, dass der Staat den
Landeskirchen in ihre eigenen Belange nicht mehr hineinzureden habe.
Mit 68 zu 39 Stimmen wurde Eintreten auf die Vorlage beschlossen,
welche schliesslich bei vielen Enthaltungen mit 64 gegen 26 Stimmen
angenommen wurde. Tgbl. 4. Sept. 52.

Vergessen Sie nicht unsere

Herbstfahrt in die Erziehungsanstalt Regensberg
Samstag, den 2 0. September 1952, Abfahrt 13.45 Uhr beim
Landesmuseum, vor dem Kiosk Walchebrücke. Kosten Fr. 7.50.

Bei unsicherem Wetter: Auskunft betr. Abhaltung der Fahrt
von 10 Uhr an durch Telephon No. 11.

Anmeldung an Frau Peter-Bleuler. Resenrainstr. 33, Zeh. 38
Siehe „Staatsbürgerin" No. 7/8, Seite 1.
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